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Altpapiersammlung { 
VADUZ - Am Samstag, den 6. März ab f 
8.00 Uhr findet in Vaduz die monatliche Alt- | 
papiersammlung statt. Sjellen Sie Ihr Altpa- \ 
pier gebündelt oder in offenen Schachteln \ 
gut sichtbar an die Strasse. Bitte mischen f 
Sie keinen Abfall, keine Tetra-Packungen, \ 
keine Fenster-Couverts, kein Holz und kei- 1 
nen Plastik unter das Altpapier. Nur saube- I 
res sortiertes Altpapier kann wiederverwer- !j 
tet werden! Pfadfinder Vaduz i 
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Frauentreff-Frühlingsfahrt 
ins «Züri Oberland» ] 
VADUZ - Entlang des Walensees und Zii- ; 
richsees gelangen wir nach Hürden und 1 
Rapperswil. Rapperswil liegt am Jakobsweg , 
und verdient den Namen Rosenstadt am Zü- | 
richsee. Von dort geht es aufwärts ins «Züri | 
Oberland». Unser Ziel liegt am Fusse des j 
Bachtels, mit 1115 m.ü.M. der zweithöchste j 
Berg im Kanton Zürich. Hier liegt Hinwil, | 
wo wir die Familie Peter und Martha Vogt ] 
an ihrem neuen Wirkungsort besuchen. ] 
Nach einer kurzen Andacht verweilen wir J 
bei Kaffee und Kuchen und haben einfach | 
Zeit zum Tratschen. Wir freuen uns auf j. 
Interessierte, die gerne mit uns zusammen l 
Martha, Peter und deren Kinder .besuchen { 
möchten. Wann: Mittwoch, 17. März 2004; ! 
Abfahrt um 13.30 Uhr, Rückkehr um ca. i 
18.00 Uhr; Treffpunkt: Parkgaragc Vaduz j 
um 13.15 Uhr, gemeinsame Busfahrt nach 1 
Hinwil; Unkostenbeitrag: CHF 20.-; I 
Anmeldung an: Elisabeth Negele, Telefon ? 
232 68 02, bis Freitag, 12. März 2004. | 

J Frauentreff Vaduz { 
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| Bibliodrama in Schule 
| und Jugendarbeit 
! BALZERS - Biblische Texte mit Kindern l 
| und Jugendlichen zu spielen, ist eine wichti- ; 

ge Methode in der Schule und der kirch­
lichen Jugendarbeit geworden. Das Wo- ] 
chenendseminar vom 12. bis 14. März unter , 
der Leitung von Gerhard M. Martin infor- ) 
miert über praktische und theoretische j 
Grundlagen des Bibliodratnas. Es ist praxis- j 
nah gestaltet und bereitet ideal auf die Um- i 
Setzung in Schule und Jugendarbeit vor. Im ; 
Mittelpunkt stehen kurze bibliodramatische 
Formen, die dafür besonders gut geeignet 3 
sind. Anmeldungen und Detailinfos: Haus 
Gutenberg, 9496 Balzers, Tel. 00423 / 388 • 
11 33, Fax 00423 / 388 11 35, www.haus- j 
gutenberg.Ii. • (Eing.) i 
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Heilende Meditationen 
BALZERS - Ein Wochenende ganzheit- \ 
licher Arbeit mit uns selbst findet vom 12. j 
bis 14. März unter der Leitung von Dr. Ge- ; 
rald Penz, Arzt für Allgemeinmedizin und 
Psychotherapie, im Haus Gutenberg statt. In ? 
jeder Störung, jedem Schmerz, jedem Ge- | 
fühl von Getrenntsein können wir den Ruf 1 
nach Heilung hören, unsere Sehnsucht nach ? 
Einheit mit uns selbst. 5 

In einer Folge geführter Meditationen be- « 
geben wir uns in ein Schwingungsfeld hei- j 
lender Bilder, innerer Bewegung und Stille. ; 
Anmeldungen und Detailinfos: Haüs Guten- i 

berg, 9496 Balzers, Tel. 00423 / 388 11 33, ; 
Fax 004237 388 11 35, www.haus-guten- t 
berg.li. (Eing.) \ 

Warum und worüber ! 
lachen wir? j 
BALZERS - Unter dem Motto «Ernst bei- 5 
seite» wird sich Dr. Manfred Schlapp am 5. t 
März ab 20.00 Uhr im Haus Gutenberg in ] 
Balzers mit einein lachenden und einem 
weinenden Auge dem Thema Humor annä- \ 
hern und gemeinsam mit dem Publikum ver- j 
suchen, die breite Palette sichtbar zu ma- . j 
chen. | 

Das Lachen reicht vom aggressiven Aus- | 
lachen, der Kehrseite des Humors, bis hin zu 
jenem stillen Liicheln, in dem die Tränen 
des Humors ihren Ausdruck finden. Veran­
stalter ist das Haus Gutenberg und der Ver-
ein Humorakel. Detailinfos: Haus Guten­
berg, 9496 Balzers—Tel. 00423/388 1133, 
Fax 00423 / 388 11 35, www.haus-guten-
berg.li. (Eing.) 

Vorarlberger Gartenmesse 
Vom 12. bis 14. März bei Gartenbau Gehringer in Rankweil 

RANKWEIL - Die 3. Vorarlberger 
Gartenmesse «Blühendes Länd-
le» findet heuer von Freitag, den 
12. bis Sonntag, den 14. März 
im Areal des Gartenparks Gerin­
ger in Rankweil statt. 
Nach dem Grau des Winters ist die 
Vorfreude auf längere Tage, Farben 
und Wärme allgegenwärtig. Der 
Frühling zählt auch in unseren 
Breitengraden zu den schönsten 
Jahreszeiten. Ungeduldig erwartet, 
wird der Frühling besonders inten­
siv erlebt. Gartenkultur, Lifestyle, 
Wellness, Leben im Freien sind 
auch in Liechtenstein ein beliebtes 
Hobby. 

Zu diesen Themen veranstalten 
24 engagierte Unternehmen die 
Fachmesse für Hobbygärtner. Die 
Blumen- und Pflanzenwelt wird 
ebenso aufbereitet, wie die Frage 
des Interieurs im grünen «Wohn­
zimmer». Gartentechnik, Gartenbe­
leuchtung, Gartenservice, Schwimm­
badbau, Pavillons und Wintergärten 
sind nur einige der Ausstellungs­
themen. Auf  einer Gesamtfläche 
von 33 000 Quadratmetern wird 
Besuchern alles aus dem Bereich 
Garten gezeigt. Der Eintritt ist wie 
immer frei. 

Eine eventuelle wetterbedingte 
Verschiebung um eine Woche teilen 
wir unseren Lesern am nächsten 
Donnerstag mit. 
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Neben der Gartenmesse warten im Gartenpark Geringer der Renaissance-Garten und noch weitere attraktive 
Themengärten auf die Besucher. 

Ein Sommernachtstraum 
Chamber Orchestra o f  Europe zu Gast beim «Feldkirch Festival» 

FELDKIRCH - Das Chamber Or- j 
chestra of Europe - eines der 
renommiertesten Orchester der 
Welt - ist in diesem Jahr erst­
mals in Vorarlberg zu Gast. Zum 
Abschluss des diesjährigen 
«Feldkirch Festivals» wird der 
Sommernachtstraum - Shake­
speares meistgespielte Komö­
die - am 13. Juni im Montfort-
haus Feldkirch aufgeführt. 
Thomas Hengelbrock, der künstle­
rische Leiter des Festivals, und 
Klaus Maria Brandauer haben eine 
konzertante Fassung für einen Er­
zähler, Orchester, Chor und Solisten 
geschaffen. Das Chamber Orchestra 
o f  Europe interpretiert dazu unter 
der Leitung von Thomas Hengel­
brock gemeinsam mit dem Baltha­
sar-Neumann-Chor die Musik von 
Felix Mendelssohn-Bartholdy, in 
der Sprecherrolle wird Klaus Maria 
Brandauer zu hören sein. 

Vitale Spielfreude 
Das Chamber Orchestra of  Euro­

pe vereint 50 Mitglieder aus 15 
Ländern Europas. Die Musiker 
treffen sich regelmässig, um ge­
meinsam mit den führenden Diri­
genten und Solisten unserer Zeit, 
wie etwa mit Claudio Abbado und 

Das Chamber Orchestra of Europe ist in Feldkirch zu Gast 

Nikolaus Harnoncourt auf Tournee 
zu gehen oder in Städten wie Ber­
lin, Frankfurt, Köln, Paris und Salz­
burg zu konzertieren. Die Besucher 
des «Feldkirch Festivals» dürfen 
sich auf die vitale Spielfreude der 
Musiker freuen, die die Begegnun­
gen mit dem Orchester immer wie­
der aufs Neue spannend machen. 

Vom 3. bis 13. Juni verführt das 
«Feldkirch Festival» seine Zu­

schauer und Zuhörer in eine mär­
chenhafte Welt. Unter dem Motto 
«Märchen und Mythen» lädt der 
künstlerische Leiter Thomas Hen­
gelbrock 2004 zu einer zauberhaf­
ten Reise ins Reich der Sagen und 
Erzählungen. Musiker und Künst­
ler verschiedenster Generationen 
wurden und werden von den «gros­
sen Erzählungen» zu herausragen­
den künstlerischen Werken inspi­

riert. Aus allen Epochen der Musik­
geschichte hat Festivalleiter Tho­
mas Hengelbrock Beispiele für ver­
tonte Mythen, Sagen und Märchen 
zusammengesellt. 

Kartenbestellungen: «Feldkirch 
Festival», Schlossergasse 8, A-
6800 Feldkirch, Telefon 0043-
5522-82943, Fax 0043-5522-83166 
(www.feldkirchfestival.at;  festi-
vai@feldkirch.at). 

ANZEIGE 

D a s  neue sofa 
People-Magazin 
In Zusammenarbeit von W&O und dem Liechtensteiner VOLKSBLATT 
erscheint das Lifestyle-Magazin Jeden letzten Samstag des Monats. 
Attraktive Themen versprechen grosses Lesevergnügen, wie z. B.: 

• Promi-Interview 
• Homestory 
• Trends und Autos 
Erscheinungstermin: 27. März 2004 
Unser Verkaufsteam berät Sie gerne unter 
Tel.-f423 237  5151oderlnserate@volksblatt.il 


